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2 Besinnung

Schöpfen aus der Salatschüssel des Lebens
Wieder mal ist eine Schulklasse in der Kreuzkirche zu 
Besuch. Wir sprechen über die Taufe und schauen uns 
den Taufstein an, auf dem das Taufgeschirr steht. Da bringt 
ein kleiner Junge schonungslos die Wahrheit zur Sprache: 
„Das ist eine Salatschüssel.“ Ich fühle mich ertappt. (In der 
Kreuzkirche verwende ich bei Taufen nämlich tatsächlich 
eine Salatschüssel. Das hat ganz praktische Gründe, weil 
ich dabei mit der ganzen Hand Wasser schöpfen möchte; 
mit der silbernen Taufschale geht das nicht.) Jetzt brauchst 
du eine gute Geschichte, denke ich mir. Also erzähle ich, 
wie das mit der Salatschüssel ist: 

„Die Taufe ist ein besonderes Ereignis. Dabei wirst du ein 
Teil der Gemeinschaft der Kinder Gottes. Das ist wie bei 
einer großen Familie, in der jeder seinen Platz hat. Die 
Salatschüssel steht für diese Gemeinschaft. Sie erinnert uns 
daran, dass wir alle zusammengehören, auch wenn wir alle 
irgendwie ‚anders‘ sind. Wie eben auch Kopfsalat, Tomate, 
Gurke oder Radieschen. 
Die Salatschüssel ist rund und offen. Das heißt, dass Jesus 
allen verspricht, dass sie willkommen sind und dazugehören 
können. Die Salatschüssel bei uns zuhause steht für das 
gemeinsame Essen. In der Gemeinschaft der Kinder Gottes 
teilen wir nicht nur das Essen, sondern wie in einer Familie 
auch unsere Freude, Sorgen und Nöte. Wir sind füreinan-
der da und helfen uns, wo’s geht. Wenn wir getauft wer-
den, tauchen wir ein in das Wasser der Taufe, quasi in die 
Salatschüssel des Lebens, und werden Teil dieser großen 
Familie. Und das ist wunderbar! Wir dürfen uns freuen, dass 
wir dazugehören und immer jemanden haben, der uns be-
gleitet und für uns da ist: Jesus Christus. Wenn du also das 
nächste Mal eine Salatschüssel siehst, dann kannst du da-
ran denken, dass sie nicht nur ein Gefäß für leckere Salate 
ist, sondern auch ein Bild für die Taufe, für die Gemeinschaft 
mit anderen und mit Gott.“

„Mach ich“, sagt der Kleine und grinst, „und guten Appetit!“

Vielleicht denken Sie ja auch daran und lassen sich immer 
wieder neu an die Taufe erinnern – auch mit einer Salat-
schüssel.

Herzlich grüßt Sie Ihr Pfarrer 

Peter H. Wolff

Pfarrer Peter H. Wolff

Appetit (von lat. appetere: 

begehren, verlangen)

Gott hat Appetit auf Gemein-

schaft mit uns Menschen, 

die in der Taufe sichtbar wird. 

Mehr zur Tauferinnerung 

auf Seite 6

Titelbild:

Taufgeschirr in der Kreuzkirche
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Gottesdienste 3

28. Mai
Pfingsten 

29. Mai
Pfingstmontag

4. Juni
Trinitatis

11. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

18. Juni
2. So. n. Trinitatis 

25. Juni
3. So. n. Trinitatis

2. Juli 
4. So. n. Trinitatis

7. Juli 
Freitag

8. Juli 
Samstag

9. Juli 
5. So. n. Trinitatis

16. Juli
6. So. n. Trinitatis

23. Juli
7. So. n. Trinitatis

30. Juli
8. So. n. Trinitatis

Matthäuskirche
(Vorläuten)

10 Uhr I Grießbach
Gottesdienst
19–21 Uhr I Ton-Wort-Raum
Nacht der Offenen Kirche
 

8.00 Uhr I Dekan Schwesig
Birkenkopfandacht
9.30 Uhr I Grießbach
Gottesdienst mit Abendmahl/ 
Einzelkelche, Wein 

9.30 Uhr I Schwenzer
Gottesdienst 

9.30 Uhr I Autenrieth
Gottesdienst 

19 Uhr I  Wolff
„Matthäus feiert ...“ –  
Abendgottesdienst mit Tauf-
erinnerung, anschl. Beisam-
mensein

10 Uhr I Schwenzer/Beckert
Ökumenischer Gottesdienst 
mit anschl. Ständerling und 
Glockenkonzert

18 Uhr I Wolff/Dr. Lawson
Ökumenischer Gottesdienst 
zur Eröffnung des Afrika-Festi-
vals mit afrikanischem Chor

15.30 Uhr I Wolff/Beckert
Matthäuskirche!
Ökumenischer Krabbel- und 
Familiengottesdienst

9.30 Uhr I Schwenzer
Gottesdienst mit Abendmahl/ 
Gemeinschaftskelch, Saft 

9.30 Uhr I Wolff
Gottesdienst 

9.30 Uhr I Grießbach
Gottesdienst 

Beginn der Sommerkirche 
10 Uhr I Grießbach
Gottesdienst

Kreuzkirche
(Nachläuten)

10.45 Uhr I Wolff & Team
Familienkirche 

10.45 Uhr I Grießbach
Gottesdienst mit Abendmahl/ 
Einzelkelche, Saft

10.45 Uhr I Schwenzer
Gottesdienst

10.45 Uhr I Autenrieth
Gottesdienst 
 
10.45 Uhr I Wolff & Team 
Familienkirche mit Tauferin-
nerung, anschl. Kirchencafé

10.45 Uhr I Schwenzer
Gottesdienst mit Abendmahl/ 
Gemeinschaftskelch, Saft 

10.45 Uhr I Wolff
Gottesdienst mit Taufe

10.45 Uhr I Wolff & Team
Familienkirche

In den Sommerferien finden 
keine Gottesdienste in der 
Kreuzkirche statt.
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Pfingstmontag, 29. Mai 
Sonntag, 25. Juni
Sonntag, 23. Juli

10.45 Uhr, Kreuzkirche

Familienkirche „to go“

Bei Fragen sind gerne 
ansprechbar: Sabine Foth und 

Peter Wolff
Sabine.Foth@elkw.de

Gebrüder-Schmid-
Weg 13

dienstags, 15.45 Uhr
14-täglich

Im Juni und Juli
in der Matthäuskirche

Böblinger Str. 228
Die nächsten Termine, 

jeweils um 15 Uhr:

Montag, 26. Juni
Pfarrer Wolff

Montag, 24. Juli
Pfarrer i.R.  Autenrieth

Familienkirche
Liebe Eltern, liebe Kinder,
Familienkirche, das ist unser Gottesdienst, der für Kinder ver-
ständlich ist und den auch Erwachsene gerne besuchen – mit 
oder ohne Kind. Wir erleben eine Geschichte aus der Bibel, wir 
bringen unsere Sorgen vor Gott und danken für das Helle im 
Leben – das geht auch ohne Worte, wir nehmen dafür Steine 
und Kerzen. 

Im Juni gibt es eine besondere Familienkirche (siehe Seite 6). 
Da erinnern wir uns an unsere Taufe und wollen anschließend 
noch ein bisschen feiern. Wer eine Taufkerze hat, kann die 
gerne mitbringen. 

Übrigens: In der Woche vorher gibt es an der Kreuzkirche eine 
Familienkirche „to go“. Damit habt ihr die aktuelle Bibelge-
schichte und eine passende kreative Idee für zu Hause, auch 
wenn ihr mal nicht bei einer Familienkirche sein könnt.  

Wir freuen uns auf euch!
Euer Team „Kirche mit Kindern“
Gudrun, Sabine, Marcus und Jana, Lilly, Karolina, Selina und 
Lukas mit Pfarrer Peter Wolff

Generationenhaus
Freitag, 9. Juni I 10 Uhr I Schwenzer 
Freitag, 7. Juli I 10 Uhr I Vogt

Feier der Complet – Abendgebet in der Mitte der Woche
4-wöchentlich I mittwochs I 21 Uhr I Matthäuskirche
14. Juni und 12. Juli 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Hören und 
Mitmachen des gregorianisch gesungenen Nachtgebetes. 

Wo zwei oder drei zusammen ...
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet! 
Wir treffen uns eine dreiviertel Stunde, um Bitte und Dank 
und persönliche Anliegen vor Gott zu bringen. 
Die nächsten Termine sind am 30. Mai, 13. und 27. Juni, 
11. und 25. Juli im Gemeindehaus Böblinger Str. 169. 
Jede:r ist willkommen. Anliegen können aber auch ins Gäste-
buch in der Matthäuskirche, an die Pfarrämter oder über die 
Homepage eingebracht werden.

Wochenstartandachten  
in der Seniorenresidenz Hohentwiel
Seit dem Frühjahr kommen einige Bewohnerinnen und 
Bewohner der Seniorenresidenz für eine halbe Stunde zu-
sammen. Sie feiern im Speisesaal einen kurzen Gottesdienst 
zum Wochenstart. Das war für viele schon seit längerer 
Zeit ein Wunsch: Hören auf Musikstücke, dargeboten von 
Frau Sautter, sowie auf eine Besinnung auf einen Bibeltext, 
gemeinsames Singen und Beten – ein wohltuender Auftakt 
für die neue Woche. Auch Interessierte von außerhalb sind 
herzlich dazu eingeladen und sehr willkommen.
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Sonntag, 28. Mai
19-21 Uhr
Matthäuskirche  

Pfingstmontag
29. Mai, ab 11 Uhr
in und rund um
die Stiftskirche

Pfingstsonntag: Nacht der offenen Kirchen
Am Pfingstsonntag öffnen ab 19 Uhr verschiedene Stutt-
garter Kirchen ihre Türen mit einem vielfältigen bunten Pro-
gramm. Das gesamte aktuelle Programm ist zeitnah auf der 
Homepage der Evangelischen Kirche in Stuttgart zu finden: 
www.stuttgart-evangelisch.de und es liegen Flyer aus.

„Pfingsten feiern“ 
Die Nacht der offenen Kirchen in Heslach
Ton I Wort I Raum
Unter dieser Überschrift laden wir Sie in der Pfingstnacht
in die Matthäuskirche ein:
Ton
Kirchenmusiker Dr. Helmut Völkl spielt pfingstliche Orgel-
musik
19.00 Uhr I 20.00 Uhr 
Wort
Schauspielerin Lisa Wildmann liest die Pfingstgeschichte in
verschiedenen Übersetzungen
19.20 Uhr I 20.20 Uhr
Raum
Pfarrer Siegfried Schwenzer führt durch den besonderen
Raum Matthäuskirche
19.40 Uhr I 20.40 Uhr

... wenn das Wetter frühsommerlich warm ist, lohnt sich ein 
abendlicher Spaziergang über die Karlshöhe hinüber zur Jo-
hanneskirche, in der „Scharff 4-fach“ ab 22 Uhr zu festlicher 
und fetziger Musik für Schlagzeug, Gesang, Saxophon und 
Orgel einlädt. 

Tag der weltweiten Kirche in und um die Stiftskirche
Das Pfingstfest ist der „Geburtstag“ der Kirche Jesu Christi.
Gerade an Pfingsten wird der Geist Gottes in den verschie-
denen Kirchen sichtbar. Unter dem Motto „Singt ein neues 
Lied!“ wird in ökumenischer Gemeinschaft mit den aus vielen 
Ländern der Welt unter uns lebenden Christen
gefeiert: 11 Uhr Gottesdienst, Predigt: Landesbischof Gohl; 
anschießend Internationale Spezialitäten; Bühnenprogramm 
und Begegnungen von Gemeinden anderer Sprache und 
Herkunft und der in der weltweiten Kirche engagierten Orga-
nisationen.
 



Gottesdient auf dem Birkenkopf
Am Sonntag Trinitatis, dem Dreieinigkeitsfest, ist unsere 
Kirchengemeinde für den Stuttgarter Gottesdienst im Grünen 
vorgesehen. Wir freuen uns, dass Stadtdekan SØren Schwesig 
diesen Dienst für uns übernimmt und laden alle herzlich ein 
mitzufeiern. 

#deinetaufe – „Weil du ein Segen bist“
Im Rahmen der Aktion der EKD „Viele Gründe. Ein Segen. 
Deine Taufe“ finden am Wochenende rund um den Johannis-
tag 2023 Tauffeste in ganz Stuttgart statt. 

Am Samstag ist unsere Gemeinde am zentralen Tauffest 
am Stuttgarter Fernsehturm beteiligt. Dort findet von 
10 bis 16 Uhr Programm statt mit stündlichen Kurzgottes-
diensten, Info- und Mitmachständen von Einrichtungen aus 
dem Kirchenkreis, einer Segnungsstation sowie der Mög-
lichkeit, auf dem Fernsehturm getauft zu werden (mehr dazu 
auf unserer Homepage oder direkt bei Pfarrer Wolff). 

Am Sonntag laden wir in unseren beiden Kirchen zu 
Tauferinnerungsgottesdiensten ein. 

In der Kreuzkirche feiern wir eine Familienkirche unter dem 
Motto „Schiffbruch, großer Fisch und frischer Wind“. Die 
Geschichte des Propheten Jona steht im Mittelpunkt. In 
diesem Gottesdienst kann auch die eigene Taufkerze erneut 
entzündet werden. Wer eine besitzt, darf sie also gerne mit-
bringen. Im Anschluss gibt es beim Kirchencafé die Möglich-
keit, noch ein wenig zusammenzubleiben. 

Auch im Abendgottesdienst „Matthäus feiert“ steht die 
Tauferinnerung im Mittelpunkt. Anschließend ist wie üblich 
Gelegenheit, bei Wasser, Wein und Brot ins Gespräch zu 
kommen, vielleicht ja auch über unsere Taufsprüche.

Sonntag, 4. Juni
8 Uhr 

Birkenkopf 

Samstag, 24. Juni
10–16 Uhr

Fernsehturm

Sonntag, 25. Juni
10.45 Uhr, Kreuzkirche

19 Uhr
Matthäuskirche
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Sonntag, 2. Juli 
10 Uhr
in und an 
der Matthäuskirche

Sonntag, 2. Juli
12 Uhr
in und an der 
Matthäuskirche

David Gigauri

Bild: privat

Freitag, 7. Juli
18 Uhr
Matthäuskirche

Ökumenischer Gottesdienst – wenn möglich im Freien
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst 2023! 
Ute Beckert und Siegfried Schwenzer werden Liturgie und 
Predigt halten. Musikalisch werden der Ökumenische Chor 
und der Posaunenchor den Gottesdienst mitgestalten. Eine 
Besonderheit: Wenn das Wetter es erlaubt, dann wollen wir 
am 2. Juli direkt hinter der Matthäuskirche im Freien feiern!
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle ein, noch 
auf dem Schoettle-Platz zu verweilen. Es wird zu essen und 
zu trinken geben. Und als besondere Attraktion freuen wir 
uns ab 12 Uhr auf ein Glockenkonzert mit David Gigauri.
Sie alle sind herzlich eingeladen, am 2. Juli in und an der 
Matthäuskirche mitzufeiern!
Siegfried Schwenzer 

Glockenkonzert an der Matthäuskirche
Mein Name ist David Gigauri und ich bin 24 Jahre alt. 
Schon seit meiner Kindheit begleitet mich die Faszination 
Kirchenglocken. Es begann ganz klein mit der aufmerk-
samen Beobachtung des Läutens der Kirchen in meinem 
Heimatort Untertürkheim. Später, nach der Entdeckung des 
Glockenmuseums in der Stiftskirche Herrenberg, zahlreichen 
Besuchen bei den dort regelmäßig stattfindenden Glocken-
konzerten und einem regen Austausch mit anderen „Glo-
ckenfans“ auf diversen Internet-Plattformen, kamen dann 
eigene Glockenkonzerte hinzu. So durfte ich beispielsweise 
2017 die Glocken der Lukaskirche im Stuttgarter Osten, 
2018 die der Alten Kirche und der Kreuzkirche in Hedel-
fingen und 2019 die der Stadtkirche in Geislingen an der 
Steige in all ihrer Klangvielfalt vorstellen. Seit 2021 bin ich 
auch regelmäßig mit anderen Glockeninteressierten in Stutt-
gart und der Region unterwegs, um Geläute aufzunehmen 
und auf Youtube zu veröffentlichen. Nun sind also auch die 
Glocken der Matthäuskirche an der Reihe.
Vier Glocken sind natürlich eine eher durchschnittliche 
Anzahl. Dennoch gibt es hier bereits eine Vielzahl an Kom-
binationen und Möglichkeiten des Einsatzes von einzelnen 
Glocken, jede mit ihrem ganz eigenen Charakter. Diese 
werden bei einem Glockenkonzert wie üblich schwingend 
läutend vorgestellt.
Am 2. Juli ist es dann soweit. Nach dem ökumenischen 
Gottesdienst um 10 Uhr wird es um ca. 11.45 Uhr eine 
kurze Einführung geben. Um 12 Uhr beginnt das Läuten, 
ebenfalls mit einem ökumenischen Programmpunkt.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
David Gigauri

Ökumenischer Afrika-Gottesdienst
Anlässlich der Eröffnung des 18. Stuttgarter Afrika-Festivals 
auf dem Erwin-Schoettle-Platz laden wir wieder zu einem 
ökumenischen Gottesdienst in die Matthäuskirche ein. In 
geschwisterlichem Miteinander wird der Gottesdienst von 
Pfarrer Dr. Robert-Gérard Lawson (Kath. Gesamtkirchenge-
meinde Stuttgart-Mitte) und Pfarrer Peter H. Wolff geleitet, 
musikalisch von Kantor Georg Ammon gestaltet. Ein afrika-
nischer Chor aus Kornwestheim ist angefragt.
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Ökumenischer Krabbel- und Familiengottesdienst 
„Lieber Gott, hörst du uns ...?“ – so lautet das Jahresthe-
ma für den KraGo, mit dem wir uns in kindgerechter Weise 
zentralen und schönen Gebeten und Texten des christlichen 
Glaubens annähern. Dieses Mal geht’s um das Credo, das 
apostolische Bekenntnis, das unseren Glauben „auf den 
Punkt“ bringt. Anders als auf der Jahresübersicht angege-
ben, feiern wir diesen Gottesdienst in der Matthäuskirche. 
Herzlich willkommen!

Kirchencafé in der Sommerkirche 
In den Sommerferien findet immer um 10 Uhr Gottesdienst 
in der Matthäuskirche statt. Schön ist es, danach mit einem 
Getränk mit anderen ins Gespräch zu kommen. 
Wie in der Vorcoronazeit wollen wir wieder ein Kirchencafé 
anbieten. Wenn Sie Freude haben mit anderen zusammen 
am einen oder anderen Sonntag für Kaffee/Tee, sonstige  
Getränke und Kekse in Vor- und Nachbereitung zu sorgen, 
dann melden Sie sich doch einfach im Gemeindebüro. 
Wir freuen uns über alle Rückmeldungen. 

Heilsame Gottesdienste für Leib und Seele
Kraftschöpfen aus der Quelle des Lebens, Aufatmen der 
Seele, durch Musik und Stille, durch Gebet und Wort ... 
Gottesdienste für Kranke und Gesunde, als Ergänzung zur 
Medizin und zur Stärkung der Selbstheilungskräfte. 

Nachtschicht. Die Gottesdienstreihe. 
Nachtschicht-Kino: LEONIE und der Weg nach oben“
Ein Film von Sigrid Klausmann über eine ganz besondere 
Sehnsucht. Von und mit Sigrid Klausmann und Walter Sittler, 
beide werden anwesend sein.
Eintritt 12/8 €, Reservierung Tel. 0711-9189640

5. Nachtschicht 2023: „Sehnsucht nach Zukunft“
mit VertreterInnen der „Letzten Generation“ und Landes-
bischof Ernst-Wilhelm Gohl
Musik: Kilian Mohns und Martin Mohns

 Genaueres unter www.nachtschicht-online.de

Samstag, 8. Juli
15.30 Uhr

Matthäuskirche (!)

 

Sonntag, 18. Juni
Sonntag, 17. September

18 Uhr
Leonhardskirche

Stuttgart-Mitte

Dienstag, 13. Juni 
und Mittwoch, 14. Juni

jeweils 19.30 Uhr
 Kinothek S-Obertürkheim

Asangstr. 15

Freitag, 23. Juni
19.30 Uhr

Stuttgart-Mitte
Kleiner Schlossplatz
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Daniela Henning

Christiane Lempp-Würschum

Abschied von der Kirchenpflege
Liebe Gemeinde, 
nach 14 Jahren als Kirchenpflegerin in Heslach werde ich 
meinen Dienst zum 31. Juli 2023 beenden. Ich habe in den 
Jahren viel erlebt und gelernt, habe so viele Menschen ken-
nengelernt, mit denen ich mich weiterhin verbunden fühle.
Ich war ja nicht nur Kirchenpflegerin, sondern auch im 
Kirchengemeinderat, Verwaltungsausschuss, Bauausschuss 
und Rechnerin der Internationale Orgelkonzerte. 

Jetzt gehe ich neue Wege. Meine Familie braucht mich und 
ich werde in die Firma meines Mannes und meines Sohnes 
einsteigen. Natürlich interessiert es mich, als gebürtige Hes-
lacherin, wie es mit der Gemeinde weitergeht und ich kann 
mir ein ehrenamtliches Engagement sehr gut vorstellen.

Bedanken möchte ich mich bei meinen Kolleginnen und Kol-
legen für die vertrauensvolle und herzliche Zusammenarbeit.
Vielen Dank für die vielen tollen Begegnungen!
Daniela Henning

Zum Abschied von Kirchenpflegerin Daniela Henning 
Auf eigenen Wunsch und nach langem Abwägen tritt Daniela 
Henning Ende Juli von ihrem Amt als Kirchenpflegerin der 
Kirchengemeinde Heslach zurück. Wir haben Verständnis 
für diesen Schritt, bedauern das Ausscheiden aber dennoch 
sehr, denn bei Frau Henning waren die Verwaltungsangele-
genheiten unserer Gemeinde in all den Jahren in den besten 
Händen. Umsichtig und immer korrekt hat sie die Aufgaben 
erledigt: Haushaltpläne erstellt, Mietverträge geschlossen, 
Umbauten begleitet, unzählige Überweisungen getätigt, 
Konzerte abgerechnet, Opfer verbucht – und das alles als 
Verwalterin direkt vor Ort mit einer stets offenen Bürotüre 
und mit einem stets offenen Ohr für die Anliegen der Men-
schen direkt vor Ort. 
Wir danken Daniela Henning für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Und wir freuen uns, dass Daniela Henning in 
Aussicht gestellt hat, der Gemeinde im ehrenamtlichen En-
gagement eng verbunden zu bleiben. Mehr dazu wird dann 
wohl im Herbst-Gemeindebrief zu lesen sein. Hier und heute 
gilt es aber noch einmal herzlich zu danken für 14 Jahre 
engagierten und absolut zuverlässigen Dienst als Kirchen-
pflegerin in der Gemeinde Heslach. Wir wünschen Daniela 
Henning Gottes Segen für die neuen Wege!
Siegfried Schwenzer

Abschied nach 31 Jahren Matthäuskindergarten 
Ich möchte mich von Ihnen verabschieden. Anlass ist die nun 
beginnende Phase meiner Altersteilzeit. 31 Jahre war der 
Matthäuskindergarten mein Arbeits- und ein stückweit auch 
mein Lebensumfeld. Es war eine unglaublich reiche, erfah-
rungsvolle Zeit. Ich bin jeden einzelnen Tag gerne in den Kin-
dergarten gegangen. Kinder wenigstens einen kleinen Teil in 
Ihrem Leben zu begleiten und dabei ein wenig mitgestalten zu 
können, war und ist für mich immer eine der schönsten und 
wichtigsten Aufgaben und Herausforderungen gewesen. Die 
Chance, die ich im Matthäuskindergarten bekommen habe, 
nämlich im interreligiösen und interkulturellen Sinne arbeiten 
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zu können, habe ich sehr gerne angenommen und habe es 
immer als eine Bereicherung erfahren und erlebt.
Die Zusammenarbeit in der Kirchengemeinde (z.B. bei Festen 
und dem religionspädagogischen Austausch) war für mich 
immer sehr bedeutsam. Dabei war mir in all dieser Zeit immer 
ein offenes und in diesem Sinne konstruktives Miteinander 
wichtig – eine gegenseitige Wegbegleitung, die, wie ich finde, 
auch gelungen ist!
DANKE! Bleiben Sie behütet!
Mit herzlichen Grüßen
Christiane Lempp-Würschum

Zum Abschied von Kindergartenleiterin 
Christiane Lempp-Würschum 
Seit mehr als 3 Jahrzehnten ist Christiane Lempp-Würschum 
im Matthäuskindergarten in der Möhringer Straße tätig. Nun 
beginnt der „passive Teil“ der Altersteilzeit. Selbst wer ihr nur 
gelegentlich begegnet ist, kann sich das kaum vorstellen: 
„Frau Lempp-Würschum“ und „passiv“ in einem Satz bzw. in 
einem Atemzug? Das geht doch gar nicht! Aber zumindest 
dienstlich wird dies nun so sein. Es ist tatsächlich an der Zeit, 
Abschied zu nehmen. Und es ist Zeit zu danken: Für das 
große und für das weite Herz, mit dem Christiane Lempp-
Würschum ihre Aufgabe angenommen und jeden Tag aufs 
Neue gelebt hat. Für das gute Miteinander im Team. Für den 
wertschätzenden Umgang mit den Familien, die aus so vielen 
Herkunftsländern und Kulturen stammen. Für ihren Einsatz 
für kulturelle Vielfalt im Alltag des Kindergartens und auch 
bei den Festen. Das alles war Christiane Lempp-Würschum 
wichtig. Am allerwichtigsten aber waren ihr „ihre“ Kinder. 
Diese jungen Menschen sollten im Matthäuskindergarten eine 
Begleitung erleben, in der sie sich angenommen wissen so 
wie sie sind. Dies die Kinder spüren und erleben zu lassen 
war ihr wichtigstes Anliegen. Nun sei Christiane Lempp-
Würschum noch einmal von Herzen gedankt für alles Enga-
gement im Kindergarten und in der Gemeinde. Wir wünschen 
Gottes Segen für den weiteren Weg. Und im kommenden 
Lebensabschnitt viele neue und spannende Erfahrungen beim 
Austarieren von Passivität und Aktivität.
Siegfried Schwenzer

Kirchenführungen in der Matthäuskirche 
Sie haben die Matthäuskirche schon gesehen, aber noch 
nicht erkundet?
Pfarrer Siegfried Schwenzer informiert über die Erbauung der 
Kirche Ende des 19. Jahrhunderts bis hin zur gegenwärtigen 
Nutzung seit der Wiedereröffnung im Herbst 2011.
Dienstag, 6. Juni und Donnerstag, 6. Juli 
Treffpunkt: 18 Uhr, Haupteingang
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Führung ist kostenfrei und dauert ca. 1 Stunde.
Kommen Sie einfach dazu!

10 Aktuell



Saal der Kreuzkirche
jeweils 15 Uhr 

Mittwoch, 14. Juni

Mittwoch, 12. Juli 

Steffen Vogt

Freitag, 23. Juni
19 Uhr
Matthäuskirche

Donnerstag, 29. Juni
17 Uhr
Saal der Kreuzkirche

In der Woche vom
26. Juni

Offene Nachmittage für Seniorinnen und Senioren und 
alle Interessierte im Saal der Kreuzkirche 

Glanzmomente der Panflöte – Kevin Schäfer
Lassen Sie sich anhand von vielfältigen Panflötenklängen auf 
eine musikalische Weltreise mitnehmen. Der Panflötist Kevin 
Schäfer versteht es wie kein anderer sein Publikum mit unter-
schiedlichen Musikrichtungen zu verzaubern. Dabei gelingt es 
ihm tiefe Gefühle wie Sehnsucht, Wehmut aber auch sprü-
hende Lebensfreude auszudrücken und dadurch auch Ruhe 
und Besinnlichkeit auf sein Publikum zu übertragen.

Wie wollen wir leben?
„Alles verschlechtert sich! Alle anderen haben mehr als ich! 
Früher war alles besser! Heutzutage muss jeder schauen, 
wo er bleibt!“ Solche Sätze sind schnell ausgesprochen und 
formuliert. Ist es verrückt oder vielleicht sogar notwendig, 
eine andere Perspektive einzunehmen, um unseren Glau-
ben, unsere Hoffnung und unsere Würde nicht zu verlieren? 
Ece Temelkuran schlägt in Ihrem Buch „Wille & Würde“ zehn 
Wege in eine bessere Gegenwart vor. Davon möchte ich 
Ihnen erzählen.
Steffen Vogt, katholischer Pfarrer der Südgemeinden

Festabend für alle Mitarbeitenden
mit dem Impro-Theater „WildWechsel“
Auch in diesem Jahr sind alle Mitarbeitenden eingeladen, 
gerne in Begleitung, am Freitag, 23. Juni, um 19 Uhr in die 
Matthäuskirche zu kommen.
Zu Gast haben wir das Impro-Theater „WildWechsel“. Natür-
lich wird es auch ein Glas Sekt oder Saft und eine Kleinigkeit 
zu essen geben. In sommerlicher Atmosphäre werden wir uns 
zur anschließenden Begegnung hoffentlich auch vor der Mat-
thäuskirche aufhalten können. Wir sind gespannt auf diesen 
Abend und laden alle Mitarbeitenden herzlich ein!

Einladung zur Vollversammlung 
des Krankenpflege-Fördervereins Heslach
Tatjana Liebermann, Pflegedienstleiterin der Diakoniestation 
im Stuttgarter Süden, wird über die aktuelle Situation der 
Krankenpflege in unserem Stadtgebiet berichten. Ebenso 
wird sie uns über die vielfältigen Angebote der Diakonie-
Station in ganz Stuttgart informieren. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie am 29. Juni begrüßen zu 
können!
Siegfried Schwenzer

Ökumenische Reise nach Nürnberg   
In der Woche vom 26. Juni wird eine Busreise nach Nürn-
berg mit 3 Übernachtungen stattfinden. Mit Führungen in der 
Lorenz- und Frauenkirche, dem Dürer-Haus und der Burg. 
Ansonsten ist freie Zeit für individuelle Erkundungen.
Auf der Hin- und Rückfahrt sind Halte-Ziele in Ansbach und 
Heilsbronn geplant. Interessierte melden sich bei 
Manfred Deffner, Tel. 60 61 31, Mail: contact@mdeffner.de
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Donnerstag, 20. Juli 
16–18 Uhr

Burgstallstr. 77-79

Samstag, 23. September
14.30 Uhr

Kreuzkirche

Sommerfestle mit Flüchtlingen
Der Freundeskreis Asyl freut sich, mit den Hauptamtlichen 
nach Corona wieder ein Festle für und mit den Bewohnerin-
nen und Bewohnern der Unterkunft Burgstallstraße anbieten 
zu können. Der One-World-Chor mit Arnd Pohlmann ist mu-
sikalisch mit dabei. Es wird Spiele für die kleinen und großen 
Kinder geben, Gelegenheit zu Begegnung und Gespräch 
und natürlich auch etwas zu essen. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Mithelfen und 
Dabeisein! Wer kann uns einen Kuchen für den 20.7. ba-
cken? Rückmeldung bitte bis Mi 12.7. unter Tel. 640 66 01.

„Löwe, Wal und Esel ...“ – 
Tierische Bibel-Geschichten
Unser diesjähriger ökumenischer Distrikt-Kinderbibeltag 
wird sehr lebendig, lammfromm und „widderspenstig“. Wir 
begleiten Daniel bei einem Zoobesuch, bei dem er Tierpfle-
gerin Debora begegnet. Dabei lernen auch wir spannende 
Geschichten kennen und nehmen einige besondere Tiere 
unter die Lupe. Eingeladen sind Kinder aus dem Stuttgar-
ter Süden zwischen 6 und 12 Jahren. Miteinander singen, 
spielen und basteln wir. Am Sonntag sind die Familien der 
teilnehmenden Kinder sowie alle Interessierten herzlich zu 
einem gemeinsamen Familiengottesdienst in der Kreuzkirche 
eingeladen. 

Infoflyer und Anmeldeformulare liegen ab Juli in den Kirchen 
und im Gemeindehaus aus. Anmeldeschluss ist der 
15. September. Infos und Anmeldung: Pfarrer Peter H. Wolff
Telefon 606188, peter.wolff@elkw.de

Für junge Erwachsene in Heslach: #HalloHeslach
Menschen zwischen 18 und 35 laden wir in besonderer 
Weise zur Initiative #HalloHeslach ein.
Unregelmäßig finden gemeinsame Aktionen statt. 
Bei Interesse gerne melden bei Björn Grießbach 
bjoern.griessbach@elkw.de.

Goldene-, Diamantene- und Jubelkonfirmation
Am 15. Oktober sind wieder alle eingeladen, die vor 50, 
60, 65, 70 oder auch 75 Jahren in Heslach oder anderswo 
konfirmiert wurden, ihre Gedenk-Konfirmation zu feiern. 
Wir danken für die Mithilfe bei der Adressfindung.

„Armut bekämpfen #AUSLIEBE“
Sammlung zur Woche der Diakonie 2023 
der Diakonie in Württemberg 
Aus Nächstenliebe setzt sich die Diakonie seit 175 Jahren 
für Menschen in Not ein. Von Beginn an hat sich die Diako-
nie besonders um notleidende Menschen gekümmert. Auch 
heute kommen Menschen in schwierige Situationen. Armut 
hat viele Gesichter. Mit Vesperkirchen, Tafeln, Beratung und 
gezielter Unterstützung hilft die Diakonie in Württemberg. 
#aus Liebe, so das Motto des Diakonie-Jubiläums. 
Bitte beachten Sie den beiliegenden Flyer. 

#HALLOHESLACH
Willkommen im VierteleWillkommen im VierteleWillkommen im Viertele
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Dienstag, 27. Juni
19 Uhr, Matthäuskirche 

Eugen Drewermann

www.kulturdesfriedens.de

Donnerstag, 27. Juli  – 
Sonntag, 30. Juli 

Kontakt und Informationen: 
albert.kunze@gmail.com

https://connect-ev.de/
festival-yidishe-muzik-2023/

Festival-hotline:
01 52 02 44 84 02 

Zeitnah liegt auch das 
Gesamtprogramm aus. 

In den Gottesdiensten am 25.6. wird das Opfer für die Dia-
konie sein, auch Online-Spenden sind möglich: 
www.diakonie-wuerttemberg.de/spenden.
Herzlichen Dank.

Eugen Drewermann in der Matthäuskirche 
Die Gesellschaft Kultur des Friedens lädt zur Vortragsver-
anstaltung mit Dr. Eugen Drewermann „Vom Krieg zum 
Frieden – Regieren mit der Bergpredigt, es wird höchste 
Zeit“ am 27.6. um 19 Uhr in die Matthäuskirche ein. Eugen 
Drewermann ist Theologe, Psychoanalytiker, Friedensaktivist 
und international bekannter Bestsellerautor. Er wird über 
den radikalen Friedensauftrag der Bergpredigt sprechen und 
welche Politik sich daraus ableiten lässt für heutige Kriege 
und Konflikte in der Welt, unter anderem in Bezug auf den 
Krieg in der Ukraine und die Politik des Westens. 
Eintritt: 5 Euro Solidaritätsbeitrag

6. festival yidishe muzik
Zum sechsten Mal findet in diesem Jahr das Stuttgarter 
festival yidishe muzik – klezmer lyrics & tunes (fym) statt. 
Vor allem im Stuttgarter Süden wird es wieder rund um 
den Erwin-Schoettle-Platz viele Veranstaltungen geben 
mit yidish-sprachiger Lyrik, Klezmer und weiteren Formen 
jüdischer Musikstile sowie Perlen jüdisch-deutscher Kultur. 
Das fym entsteht wieder in enger Zusammenarbeit mit dem 
„Nachbarschaftlichen Austausch der Institutionen im Quar-
tier“, dessen Organisationen ihre „Haustüren“ öffnen und 
teilweise auch eigene Beiträge zum Festival beisteuern.

Das zentrale Festivalgeschehen erstreckt sich von der 
abendlichen Eröffnung am Donnerstag, 27.7., ab 18 Uhr im 
Generationenhaus Heslach, über Freitag, 28.7., und Sams-
tag, 29.7., jeweils ganztags im Alten Feuerwehrhaus und in 
der gegenüber liegenden Matthäuskirche. Wie schon 2022 
wird das fym dieses Jahr wieder in den Räumlichkeiten der 
Israelitischen Religionsgemeinschaft Württemberg (IRGW) in 
Stuttgarts Mitte beendet. Zum Festivalabschluss am Sonn-
tag, 30.7., wird es dort einige Veranstaltungen geben und 
eine Finissage, zu der Bundesernährungs- und Landwirt-
schaftsminister Cem Özdemir sein Kommen zugesagt hat, 
der Schirmherr unseres Yidish-Projekts und -Festivals.

Neben dem duo eyla haben schon einige hervorragende 
Musiker:innen zum 6. fym zugesagt: 
Zakuska – Tanz- & Klezmermusik aus Osteuropa mit Daniel 
Kartmann (Perkussion), Frank Eisele (Akkordeon) & Kathari-
na Wibmer (Geige) (Do 18.30 Uhr Generationenhaus)                                                                                           
Trio Jetzetle – yidishe & jüdische Musik vom Feinsten mit 
Tilmann Jäger (Piano, Kompositionen), Eva Maria Jäger 
(Flöte, Geige) und Jakob Jäger (Kontrabass) (Fr 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus) Leonard Bernstein-Konzert mit dem 
Kammerchor Heslach unter der Leitung von KMD Gabriele 
Degenhardt (Sa 20 Uhr in der Matthäuskirche, genaueres 
unter Musik S. 15). 

stuttgart 
süd • mitte

27. - 30. juli 2023

zwei 
yidishe 

"hof"musiker
kunstverlag phönix 

leo winz, berlin, ca. 1920 
fotografie 20,9 x 8,9 cm 

jüdisches museum berlin 
inv.-nr. 2000/53/47  

foto: birgit maurer-porat 
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Sonntag, 18. Juni 
19 Uhr

 Matthäuskirche

Judith Wiesebrock

Stefan Viegelahn

Eintritt 12,-/6,-/1,- Euro

Sonntag, 2. Juli
19 Uhr

 Matthäuskirche

Andreas Lutschewitz

Claudia Lutschewitz

Eintritt 10,-/5,-/1,- Euro

Internationales Orgelkonzert
Sonne, Mond und Abendstern
Werke für Sopran und Orgel 
von Vierne, Karg-Elert und Strauss
Judith Wiesebrock, Sopran; Stefan Viegelahn, Orgel

Die Sopranistin Judith Wiesebrock wurde in Remscheid 
geboren und wuchs in Stuttgart (sogar in Heslach in der 
Kinderchorarbeit) auf, wo sie ihren ersten Gesangsunterricht 
erhielt. In Heidelberg studierte sie Kirchenmusik und schloss 
ihre künstlerische Ausbildung Gesang mit Bestnoten ab. Die 
Schwerpunkte ihrer sängerischen Tätigkeit liegen im Bereich 
Lied und Oratorium. Als lyrischer Sopran ist sie im süddeut-
schen Raum eine gefragte Solistin für Werke wie Orffs Carmi-
na Burana, dem Messias von Händel, der Johannes-Passion 
und dem Weihnachts-Oratorium von J. S. Bach oder auch 
dem Requiem von Mozart.
Stefan Viegelahn studierte in Frankfurt, Stuttgart und Ham-
burg die Studiengänge Orgel, Klavier, evangelische Kirchen-
musik, Schulmusik und Geschichte. Er ist Träger mehrerer 
Förderpreise sowie Stipendiat der Studienstiftung des 
deutschen Volkes. Beim Wettbewerb für gottesdienstliche 
Orgelimprovisation in Heidelberg wurde ihm 2003 der erste 
Preis verliehen. Nach Kirchenmusikertätigkeiten in Stuttgart, 
Hamburg und Ahrensburg unterrichtete er in Leipzig künstle-
risches Orgelspiel und Improvisation. Von 2008 bis 2017 war 
er in Landau in der Pfalz Bezirkskantor. Im Jahr 2016 wurde 
er als Professor für Kirchenmusik mit Schwerpunkt Orgelim-
provisation an die Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst Frankfurt am Main berufen. Dort ist er als Ausbildungs-
direktor für den Studiengang Kirchenmusik verantwortlich.

Musik auf dem Bechsteinflügel
Kleine Schubertiade – live und anders
Claudia und Andreas Lutschewitz
Neben Klavierwerken von Franz Schubert nimmt uns Claudia 
Lutschewitz mit auf eine kleine Reise in Schuberts Leben, 
seine Zeit, seine Einsamkeit und seine Freunde.

Andreas Lutschewitz stammt aus einer Familie mit langer mu-
sikalischer Tradition. Seine Schulzeit verbrachte er in einem 
Chor-Internat und wurde mit den geistlichen und weltlichen 
Werken der Meister des 14. bis 20. Jh. in allen Stimmlagen 
vertraut. In Stuttgart, Wien und München studierte er bei 
Jürgen Uhde, Edgar Trauer, Dieter Weber und Ludwig Hoff-
mann. Seine Liebe zum Lied vertieft sich in Meisterkursen bei 
Elisabeth Schwarzkopf und Gérard Souzay. Es schließen sich 
gemeinsame Konzerttätigkeiten mit Svjatoslav Richter an.
Das Fono-Forum schreibt z.B. über seine Interpretation der 
Klaviersonate von Janáček: „… man mag ihn gar nicht oft ge-
nug hören.“ Claudia Lutschewitz ist Psychologin und Dialog-
Begleiterin. Sie unterstützt Menschen dabei, entstandene 
Probleme und Konflikte selbstverantwortlich zu lösen, neue 
Perspektiven zu entdecken und ihre Persönlichkeit weiterzu-
entwickeln. Methodische und wissenschaftliche Vielfalt sowie 
interkulturelle Sensibilität & respektvolle Neugier, gepaart mit 
allparteilicher Wertschätzung gegenüber den unterschiedli-
chen Menschen & Kulturen, zeichnen ihre Arbeit aus.



Samstag, 15. Juli 
20 Uhr
Matthäuskirche 

Samstag, 29. Juli
20 Uhr
Matthäuskirche

Sonntag, 2. Juli 
10 Uhr 
Erwin-Schoettle-Platz
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Mondaufgang – Lux in tenebris lucet
Freuen Sie sich auf ein Konzert mit bekannten und neu zu 
entdeckenden Abend- und Nachtliedern. Das Programm 
umfasst Chorwerke aus fünf Jahrhunderten und erstreckt 
sich um die halbe Welt. Liedern von Bach, Rheinberger und 
Dvorak stehen Weisen und Worte aus Venezuela und Ghana 
gegenüber. Seien Sie gespannt auf unsere Uraufführung unter 
dem Motto des Abends: „Lux in tenebris lucet“. 

Ausführende: 
Motettenchor Stuttgart
Ella Rosenberg, Leitung
Eintritt frei, Spenden willkommen 

Chorkonzert des Heslacher Kammerchores im Rahmen 
des 6. festival yidishe muzik 
besinnlich – anklagend – versöhnlich
Dargestellte grundlegende Empfindungen des Lebens, wie 
wir sie aus den jiddischen Liedern kennen, finden sich auch in 
den Psalmen. So ist Leonard Bernsteins Vertonung „Chi-
chester Psalms“ eine seine jüdische Herkunft und Religion 
bekennende Komposition für Chor, Solo und großes Orches-
ter. Sie entstand 1965 im Auftrag des Dekans der Kathedrale 
von Chichester für ein dortiges Musik-Festival. 
Der Chor singt die von Bernstein selbst arrangierte kammer-
musikalische Fassung für Harfe, Orgel und Schlagwerk. Die 
Leitung hat KMD Gabriele Degenhardt.
Dazu kommen Volksliedsätze des ebenfalls jüdischen Kom-
ponisten Arnold Schönberg.
Mit „Rahels Klage“ für Blockflöte solo, gespielt von Ortrun 
Dieterich, spannt ein zeitgenössisches Werk von Hans Peter 
Braun aus Tübingen den Bogen in die Gegenwart.
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Veröffentlichun-
gen zum Festival, das wieder eine reiche Palette an spannen-
den Veranstaltungen zu bieten hat.
Gabriele Degenhardt

Der ökumenische Gottesdienst wird von den Mitgliedern des 
ökumenischen Chores Heslach und  dem Posaunenchor 
musikalisch mitgestaltet.

Unsere Musikgruppen

Ökumenische Kinderchöre
Anna Wolf, Tel. 0176 / 61 13 18 47
Ökumenischer Chor
Georg Ammon, Tel. 0711 / 370 22 63
Unter www.kirchenmusik-heslach.de/aktuell finden Sie die 
aktuellen Probenpläne für den ökumenischen Chor sowie die 
Termine für die Stimmbildung.
Kammerchor
KMD Gabriele Degenhardt, Tel. 0711 / 640 41 70 
Flötengruppe
Ilse Hahn, Tel. 0711 / 60 714 51
Blechbläserarbeit
Barbara Geiß, Tel. 0177 / 3 47 08 04

stuttgart 
süd • mitte

27. - 30. juli 2023
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Treffpunkte16

Bibel lernen nach 
Friedrich Weinreb

Ökumenischer 
Hauskreis

Kirchenführungen
Matthäuskirche

Gemeindespaziergang
Treffpunkt i.d.R. 
1. Do im Monat

Gymnastik für Frauen 

Offener Nachmittag für 
Senioren und Interessierte

Kreuzkirche 
Benckendorffstr. 15

Strick- und Basteltreff 
Kontakt: Marika Weber-

Gentner, Tel. 94 54 17 05

Besuchsdienst 
Wer gerne mitmachen 

möchte, ist herzlich willkom-
men! Kontakt: Tel. 640 66 01

Frauen in der Mitte 
des Lebens

Familienkreis

Öffentliche Sitzung des 
Kirchengemeinderats

Theologie und Glaube

Freitags einmal monatlich  I 19 Uhr I digital
„Die Buchstaben des Lebens“ – Das hebräische Aleph Beth … 
in seiner Vielschichtigkeit ergründen …
Referent/in: Annette Rieso-Carlson und Gunnar Meyn 
Kontakt: Gerlinde König-Saxena, Tel. 6 40 66 01 

Austausch über Glaubensfragen, Bibel lesen, beten, singen 
… i.d.R. 14-täglich im Gemeindehaus 
Kontakt: Angelika Müller-Ottenbreit, Tel. 6 49 84 31 

Gemeinde aktiv

Dienstag, 6. Juni und Donnerstag, 6. Juli I 18 Uhr
Treffpunkt Haupteingang. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Dauer 1 Stunde

Nächste „Ausflüge“ I 1. Juni (13 Uhr) und 6. Juli (10 Uhr)
Bushaltestelle Erwin-Schoettle-Platz
Kontakt: Brigitte Schuller, Tel. 64 92 603

Saal St. Josef, Finkenstr. 39 I montags 17.40 Uhr  I 18.50 Uhr 
und 20 Uhr und mittwochs 9 Uhr (nicht in den Ferien)
Leitung: Gabi Eberbach, Tel. 6 49 30 60 

Mittwoch, 14. Juni I 15 Uhr I Benckendorffstr. 15
„Glanzmomente der Panflöte“ mit Kevin Schäfer, Dettingen
Mittwoch, 12 Juli I 15 Uhr I Benckendorffstr. 15
„Wie wollen wir leben?“ Zehn Wege in eine bessere Gegenwart, 
anhand Ece Temelkurans Buch „Wille & Würde“ mit Steffen Vogt, 
katholischer Pfarrer der Südgemeinden

Treffen nach Absprache I Gestrickte Socken und Weiteres 
kann gerne angefragt werden.
Alle Interessierte sind herzlich willkommen zum Mitmachen!

Dienstag, 25. Juli I 14.30 Uhr I Böblinger Str. 169 
Wir besuchen ältere Menschen zum Geburtstag und tref-
fen uns alle zwei Monate zum Austausch. Wenn Sie einen 
Besuch wünschen, können Sie sich gerne im Gemeindebüro 
melden. Wir nehmen dann Kontakt mit Ihnen auf.

Spielgruppe – montags 16 Uhr I Gemeindehaus
Mütter und Väter mit ihren Kindern im Alter von 9–18 Monate 
zu Spiel und Austausch im Gemeindehaus. Es gibt Veränder-
ungen. Wer mag neu mit dazukommen? Kontakt:
corinna.koenig.stuttgart@web.de, Tel. 0163 2163530

Treffen nach Absprache, Genaueres im Newsletter
Kontakt: Gerlinde König-Saxena, Tel. 640 66 01

Treffen nach Absprache 
Aktuelles bei Ursula Reich, Tel. 6 77 18 67

Gremium
Mittwoch, 21. Juni und 12. Juli I 19 Uhr   
Gemeindehaus, Böblinger Str. 169



1. Mittwoch im Monat 
14. Juni, 5. Juli
17.30 Uhr Ankommen
18–20 Uhr Programm

28. Juni

Termine 
auf der Homepage

31. Juli – 11. August
14.–18. August
21.–25. August

www.ferienwaldheim-
altenberg.de/anmeldung

17Jugendwerk

Evang. Jugendwerk Heslach
UG der Kreuzkirche, Benckendorffstr. 15
Vorstand: Jana Lenz, Jule Ulmer, Daniel Wetzel, 
Max Zimmermann: ejh-vorsitzende@gmx.de 
Jugendreferentin: Nicole Haag: nicole.haag@ejus-online.de
Tel. Sprechzeiten: Di. 10–12, Do. 15–17.30 Uhr
Mobil 0179-420 637 9
Evang. Jugend Stuttgart
Fritz-Elsas-Str. 44, 70174 Stuttgart
www.ejus-online.de und www.ejus-sued.de 
Auf der Homepage finden Sie weitere Angebote in Stuttgart.

meet-eat-repeat
Zeit zum Chillen ohne Schul-, Uni oder Arbeitsstress. Spaß bei 
Billard und Co, leckeres Essen und coole Leute, all das findest 
Du hier. Du bist neugierig geworden? Dann komm einfach 
beim nächsten Mal vorbei. Ganz ohne Anmeldung und Kosten. 

Forum ejh
Du möchtest Dich ehrenamtlich bei uns einbringen? 
Du hast coole Ideen, aber suchst noch einen Ort und Mit-
streiter*innen zur Durchführung? Dann komm einfach mal 
im Forum vorbei. Wir freuen uns auf Dich!

JET – Junge Erwachsenen Treffen
Für alle von 18 bis Mitte 30. Bei unseren Treffen …
… ist Raum für Gespräche mit Tiefgang, ebenso wie für 
 Gespräche mit Leichtigkeit
… möchten wir Erlebnisse gemeinsam erfahren und 
 miteinander teilen
… uns über den Glauben austauschen und in diesem 
 persönlich wachsen
… kochen und essen wir gemeinsam

Rückblick auf bisherige JET
Seit Januar treffen wir uns monatlich. Bei unseren Treffen 
haben wir gesungen. Es gab tiefgründige Themen, die man 
frei ansprechen konnte. Gesprächsthemen waren z.B.: Wie 
stehst du zu Gott? Oder welche Beziehung hast du zu Gott? 
Auch haben wir Bibelstellen zusammengelesen und bespro-
chen. Am Anfang haben wir immer zusammen gekocht und 
gegessen. Es ist eine tolle Gemeinschaft und ein guter Ort 
zum Auftanken. (Keira, Teilnehmerin von JET)

Ausblick: Ev. Ferienwaldheim Römerberg
Ab diesem Jahr treten wir unterem unseren neuen Namen 
„Römerberg“ auf. Dieser wurde von Mitarbeitenden aus 
den Waldheimen Sonnenwinkel und Altenberg gemeinsam 
gewählt. Neu sind auch unsere Zeiträume. So findet der erste 
Abschnitt wie gewohnt zweiwöchig statt. Abschnitt zwei und 
drei sind jeweils einwöchig und bieten somit mehr Flexibili-
tät für Familien. Die Betreuungszeit ist 8.30 bis 17 Uhr. Die 
Anmeldungen sind seit 1. März über unser Online-System 
möglich. Anmelden können sich Kinder ab 6 Jahren und 
Mitarbeitende ab 15 Jahren. Im Waldheim erwartet die Kinder 
ein abwechslungsreiches Programm aus spielerischen, sport-
lichen und kreativen Angeboten. 
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Jugendwerk Heslach
www.ejus-sued.de
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berg

Diakoniestation/Nachbar-
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Begleitung von schwer-
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KOMPASS
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Beratungsstelle
Hospitalstraße 15
Stadtmitte

Psychologische Bera-
tungsstelle der Ev. Kirche 
in Stuttgart
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Kontaktzeit: mittwochs 17.30–19 Uhr „Teestüble“ der 
Kreuzkirche (Erdgeschoss Turm), Benckendorffstraße 15
Jugendreferentin: Nicole Haag, Telefon 0179-4 20 63 79
E-Mail: nicole.haag@ejus-online.de
Evang. Jugend Stuttgart, Telefon 1 87 71-42 
Fritz-Elsas-Str. 44, 70174 Stuttgart

Möhringer Straße 72
Telefon 64 91-253, Telefax 64 91-519
E-Mail: mja-sued@caritas-stuttgart.de

Kinder- und Familienzentrum Bachwiesen, E. Schilling
Bachwiesenstraße 25, Telefon 46 90 71 50
Matthäuskindergarten, N.N.
Möhringer Straße 89, Telefon 60 09 03
Olgakinderhaus, Tina Leibfarth
Schwalbenweg 1, Telefon 60 92 39
Krippe und Kindergarten Rominger, Tanja Renkl-Evers
Böheimstraße 58, Telefon 93 30 68-0
Vellmenkrippe e.V., N.N.
Vellmenstraße 1, Telefon 62 00-798-0, Fax 62 00-798-4

Kremmlerstraße 68, Telefon 7 65 42 92
www.jugendheim-sonnenberg.de

Pflegedienstleitung: Tatjana Liebermann: stv. PDL
Hauswirtschaft- und Nachbarschaftshilfe: Sindy Garnat
Tübinger Str. 84, Telefon 55 03 85-360, Telefax 55 03 85-361
t.liebermann@ds-stuttgart.de, s.garnat@ds-stuttgart.de
www.ds-stuttgart.de, Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 –16 Uhr

Böblinger Str. 169, Telefon 6 40 66 13
Evang. Kirchenpflege Stuttgart
IBAN DE 69 5206 0410 0000 4157 66
BIC GENODEF1EK1
Kennwort: KPFV – Kgm. Heslach

Pflege zu Hause: Hospiz Stuttgart, ambulanter Bereich
Telefon 2 37 41 53
Pflegeeinrichtung und Krankenhaus:
Sitzwache des Hospiz Stuttgart
Telefon 72 23 44 70

Orientierung – Beratung – Kontakt
Psychosoziale und sozialrechtliche Beratung, Mütter-
kurbeantragung und -vermittlung, Telefon 9 97 88 74,
Telefax 9 97 88 81, Mo bis Do 10.30 – 18 Uhr,
Fr 10.30 –16 Uhr, E-Mail: info@dbs-kompass.de

Erziehungs- und Jugendberatung (kostenlos), Ehe-, Paar- 
und Lebensberatung, Augustenstraße 39 B, 70178 Stuttgart, 
Tel. 66 95 90, www.beratungsstelle-stuttgart.de

Ökumenischer Gemeindebrief: August/September
Redaktionsschluss: 30. Juni
Abholung der Gemeindebriefe:
Di, 25.07., 15–17 und Mi, 26.07., 10–12 und 15–17 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Heslach
P. Wolff, G. König-Saxena
G. Ammon, P. Wolff, S. Schwenzer u.a.
milla grafikdesign/logo Print GmbH
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Siegfried Schwenzer, Gebelsbergstraße 19
Telefon 60 61 42
E-Mail: Siegfried.Schwenzer@elkw.de

Peter H. Wolff, Benckendorffstraße 22
Telefon 60 61 88
E-Mail: Peter.Wolff@elkw.de

Björn Grießbach, Reinsburgstraße 168
Telefon 91 20 57 23
E-Mail: Bjoern.Griessbach@elkw.de

Sabine Foth, Hohentwielstraße 163, Telefon 6 40 44 20
E-Mail: Sabine.Foth@elkw.de

Daniela Henning, Böblinger Straße 169, Telefon 6 40 66 13
E-Mail: Daniela.Henning.1@elkw.de
Di, Mi und Fr 10–12 Uhr

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Stuttgart
Evangelische Bank
IBAN DE69 5206 0410 0000 4157 66   
BIC GENODEF1EK1 - Betr. Mandant 131

Gerlinde König-Saxena
Telefon 6 40 66 01
E-Mail: Gerlinde.Koenig-Saxena@elkw.de
Di + Fr 10–12 und 15–17 Uhr, Mi 15–17 Uhr

Ulrike Glatzel, Telefon 60 97 94
E-Mail: Ulrike.Glatzel@elkw.de
Di 14.30–16.30 Uhr

Möhringer Straße 52, Erwin-Schoettle-Platz

Michael Schwartze, Mi – Sa, Telefon 0176/99 36 04 22
E-Mail: Michael.Schwartze@elkw.de

Benckendorffstraße 15

Azam Emadi
Telefon 0159/01 30 63 73
E-Mail: Azam.Emadi@elkw.de

Georg Ammon, Telefon 3 70 22 62
E-Mail: Georg.Ammon@elkw.de

Dr. Helmut Völkl, Telefon 0175/1 53 01 53
E-Mail: Helmut.Voelkl@elkw.de

Barbara Geiß, Telefon 0177/3 47 08 04
E-Mail: Barbara.Geiss@elkw.de

Anna Wolf, Telefon 0176/61 13 18 47

Maria Roth, Hohentwielstr. 39, Telefon 8 88 55 98
IBAN DE 58 5206 0410 0000 4130 54, BIC GENODEF1EK1 
www.kirchenmusik-heslach.de

Unser Gemeindebrief ist aus ökologischen Gründen in der

Printausgabe schwarz/weiß, auf der Homepage in Farbe.

www.heslach-evangelisch.de

Pfarramt
Matthäuskirche

Pfarramt
Kreuzkirche

Vikariat 

Vorsitz 
Kirchengemeinderat

Kirchenpflege

Bankverbindung
der Kirchengemeinde

Gemeindebüro
Böblinger Straße 169

Matthäuskirche

Mesner

Kreuzkirche

 Mesnerin und 
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Kantor und Organist 

Organist

Leiterin Posaunenchor

Leiterin Kinderchöre

Verein zur Förderung
der Kirchenmusik in

Stuttgart-Heslach e.V.
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